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Verkehrsausschuss 10.05.2011       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Verkehrsausschuss stellt den Bedarf für die Lieferung von mobilen Absperrelementen für die 
Bauhöfe fest und beauftragt die Verwaltung das entsprechende Vergabeverfahren einzuleiten. 
Auf eine Wiedervorlage im Rahmen des Vergabeverfahrens wird verzichtet. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   191.373 €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Das Amt für Straßen und Verkehrstechnik ist als Straßenbaulastträger verkehrssicherungs-
pflichtig. Somit besteht die Verpflichtung, Vorkehrungen gegen voraussehbare Gefahren zu 
treffen, das heißt: unter anderem auch Bereiche von denen eine akute Unfallgefahr ausgeht, 
fachgerecht abzusperren. Des Weiteren führt das Amt für Straßen und Verkehrstechnik im 
Zuge der Wahrnehmung der Verkehrssicherungspflicht Absperrmaßnahmen im Rahmen von 
Sonder- bzw. Großveranstaltungen (z.B. Karneval, Demonstrationen etc.) durch. Hierbei 
kommen mobile Absperrelemente zum Einsatz. Aus diesem Grund soll ein Zeitvertrag abge-
schlossen werden, der die Lieferung der notwendigen Materialien auf der Basis wirtschaftli-
cher Angebote gewährleistet. Der Bedarf wurde vom Rechnungsprüfungsamt anerkannt - 
siehe Anlage 1 -. 
 
Es handelt es sich um ein jährliches Volumen von circa 191.373 Euro. Diese Mittel werden 
unter der Finanzposition 6601.572.2100.4 zur Verfügung gestellt. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 1 
 
 
 


